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INFORMATION CLERICAL MEDICAL 
 

FINANZKRISE 

 
Große Krisen bedeuten auch große Chancen für finanzstarke und gesunde 

Unternehmen. Zu erwähnen wäre hier auch der Kauf von Teilen der 

Investmentbank Lehman Brothers durch die Barclays Bank. Vom Kaufpreis 

von rund 1,5 Milliarden britische Pfund (GBP) wurden für das eigentliche 

Geschäft nur 250 Millionen GBP bezahlt. Der Rest entfiel auf den Hauptsitz im 

Zentrum von Manhattan sowie zwei Rechenzentren. Vor einem Jahr war der 

Preis dafür noch bei rund 30 Milliarden. 

 

 

In Großbritannien wurde nun die Übernahme von HBOS durch Lloyds TSB 

bekanntgegeben. Diese Transaktion, die bis Ende dieses Jahres vollzogen sein 

soll, ergibt einen bedeutenden europäischen Finanzdienstleister mit mehr als 30 

Millionen Kunden. Zur HBOS gehört auch das Versicherungsunternehmen 

Clerical Medical, das möglicherweise mit der zur Lloyds TSB gehörenden 

Scottish Widows zu einem führenden Versicherungskonzern zusammengeführt 

wird. Beide Unternehmen sind sehr gut kapitalisiert und erfreuen sich bester 

Bonität. Der Überschuss der Vermögenswerte über die Verpflichtungen beträgt 

z.B. bei Clerical Medical aktuell 5,3 Milliarden GBP. Dies entspricht einer 

Marge von 32,5 %.  

 

 

Britische Lebensversicherungsgesellschaften können auf eine rund 200jährige 

Geschichte zurückblicken. Finanzkrisen hat es in dieser Zeit viele gegeben. 

Auch solche die den heutigen Turbulenzen durchaus vergleichbar sind. Die 

Gesellschaften haben bewiesen, dass sie mit solchen Krisen gut umgehen 

können und dass die ihnen anvertrauten Kundengelder sicher sind. So wie es 

heute aussieht, können solide Lebensversicherungsgesellschaften sogar als 

einer der Gewinner aus der Krise hervorgehen.  
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Information Clerical Medical  
 

(Zusammenschluss von HBOS und Lloyds TSB)   

       

 

Hinsichtlich Clerical Medical können wir folgendes mitteilen: 

Clerical Medical verfügt als separates Unternehmen innerhalb der HBOS 

Gruppe über eine eigenständige Kapitalisierung. Gemäß den aktuellen Zahlen 

verwaltet das Unternehmen Vermögenswerte in Höhe von 21,5 Mrd. GBP 

(27,18 Mrd. Euro) und hat Verbindlichkeiten in Höhe von 16,2 Mrd. GBP 

(20,48 Mrd. Euro) – dies bedeutet eine Marge von 35 % oder 5,3 Mrd. GBP  

(6,70 Mrd. Euro).  

 

Das Unternehmen befindet sich also in einer sehr starken Position.  

Diese Vermögenswerte sind bei Clerical Medical als eigenständigem 

Unternehmen hinterlegt; Clerical Medical ist verpflichtet, zu jedem Zeitpunkt 

die Vermögenswerte der Kunden zusammen mit einer Sicherheitsmarge  

zu halten. 

 

Clerical Medical wird von Standard & Poor's mit AA- bewertet.  

Dies entspricht einer besseren Bonität als alle österreichischen 

Versicherungsgesellschaften.  

 

Aus dem Zusammenschluss von HBOS und Lloyds erwächst die größte  

britische und die 3. größte europäische Bankengruppe.  

Bei Clerical Medical abgeschlossene Versicherungsverträge sind von dieser 

Transaktion nicht betroffen.  

 

 

 

Zur Info noch das Statement der FSA von gestern. 

HBOS   17. September  2008  

 
 

Since the beginning of the current extreme difficulties in the financial markets, 

the Financial Services Authority has worked intensively with all major UK 

banks to ensure they have credible capital and liquidity plans.  

Seit Beginn der laufenden extremen Schwierigkeiten in den Finanzmärkten, hat 

sich die Financial Services Authority intensiv mit allen großen britischen 

Banken beschäftigt, um sicherzustellen, dass diese ausreichend Kapital und 

Liquiditäts Pläne haben.  
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We are satisfied that HBOS is a well- capitalised bank that continues to fund its 

business in a satisfactory way.  

Es ist sehr positiv dass HBOS eine sehr gut kapitalisierte Bank ist, welche ihr 

Geschäft weiterhin zufriedenstellend fortsetzen wird. 

http://www.fsa.gov.uk/pages/Library/Communication/Statements/2008/hbos.shtml 

 

 

 

BoE sieht Zusammenschluss von  

HBOS und Lloyds TSB positiv  
 

 

LONDON (Dow Jones) Die Bank of England (BoE) hat den geplanten 

Zusammenschluss des britischen Hypothekenfinanzierers HBOS und der  

Lloyds TSB Group begrüßt. Das Zusammengehen der beiden Institute sei mit 

Blick auf die Finanzstabilität erfreulich, sagte ein BoE-Sprecher am 

Donnerstag zu Dow Jones Newswires. "Es ist Teil der notwendigen 

Anpassungen an den Finanzmärkten und liegt im Interesse der 

Finanzstabilität", sagte der Sprecher. 

 
 

Zuvor hatten sich bereits britische Regierungsvertreter positiv zu der 

Übernahme geäußert. Handelsminister John Hutton kündigte die Zustimmung 

der Regierung zu der Transaktion an, da sie im öffentlichen Interesse liege.  

Die Financial Services Authority (FSA) hatte die Transaktion ebenfalls 

begrüßt, da sie voraussichtlich die Stabilität der Finanzmärkte stärken und das 

Vertrauen von Kunden und Anlegern in den britischen Finanzsektor verbessern 

werde. 
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Link zum Artikel:  

BoE sieht Zusammenschluss von HBOS und Lloyds TSB positiv  

http://www.faz.net/d/invest/meldung.aspx?id=84734118 
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